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Verurteilung wegen Internet-Werbung für Al-
Qaeda rechtskräftig

Das Oberlandesgericht Celle hat den Angeklagten, einen 38jährigen in Deutschland lebenden Iraker,
wegen Werbens um Mitglieder oder Unterstützer ausländischer terroristischer Vereinigungen zu einer
Gesamtfreiheitsstrafe von drei Jahren verurteilt. Nach der Überzeugung des Gerichts verbreitete der
Angeklagte in den Jahren 2005 und 2006 über das Internet in einem islamistisch ausgerichteten, für
jedermann zugänglichen Chatroom auf verschiedene Weise Reden der Rädelsführer von Al Qaeda sowie
von Al Qaeda im Zweistromland.

In diesen Reden wurde durch die Al-Qaeda-Führer Bin Laden und Al Zawahriri sowie den (inzwischen
getöteten) Al Zarqawi zur Teilnahme am Djihad sowie zur Tötung von Gegnern aufgerufen. Zudem
wurden bereits begangene terroristische Anschläge gerechtfertigt. Aus dem Inhalt der Texte in
Verbindung mit der Person der Redner hat das Oberlandesgericht die Überzeugung gewonnen, dass
damit Mitglieder oder zumindest Unterstützer für die Vereinigungen gewonnen werden sollten und der
Angeklagte die Reden zu genau diesem Zweck im Internet weiter verbreitete.

Der für Staatsschutzstrafverfahren zuständige 3. Strafsenat des Bundesgerichtshofs, der zu den durch
das Verfahren aufgeworfenen Rechtsfragen bereits in einer Entscheidung zur Untersuchungshaft des
Angeklagten Stellung genommen hatte (s. Presseerklärung 64/07 vom 25. Mai 2007) hat die Revision des
Angeklagten verworfen. Das Urteil ist damit rechtskräftig.
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